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In einem aktuellen Forschungsprojekt am Lehrstuhl für Mikrofluidik soll ein neuartiges Verfahren zur
Nano- und Mikrostrukturierung von Spritzgusswerkzeugen mittels Ultrakurzpulslasern entwickelt
werden. Das Ziel des Projektes besteht u.a. darin, durch die Strukturierungen den Druckverlust in
den Anguss- bzw. Zuflusskanälen zu minimieren. Um den Druckverlust zu bestimmen soll ein
geeigneter Testaufbau entwickelt werden, mit dem laserstrukturierte Angusskanäle untersucht
werden können. In Abbildung 1 ist eine vereinfachte Prinzipskizze dargestellt.
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Ziel der Arbeit ist es, den Versuchsstand für die Bestimmung des Druckverlustes in laserstrukturierten
Angusskanälen zu entwickeln und umzusetzen. Anschließend sollen am Testaufbau erste Versuche
mit Polymerschmelzen durchgeführt und ausgewertet werden. Die Polymerschmelzen sollen durch
ein vorhandenes Hochdruck-Kapillarrheometer in den Versuchsaufbau eingepresst werden.

Abbildung 1: vereinfachte Prinzipskizze zum Versuchsaufbau zur Bestimmung des 
Druckverlustes über Angusskanäle
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